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EDITORIAL INHALT

Neue Therapieoptionen
Chance oder Risiko?
Liebe Leserin, Lieber Leser

«Sensation: Durchbruch in der Parkinsontherapie! » Schlagzeilen wie diese finden
sich regelmässig in allen erdenklichen Medien. Jede davon weckt grosse Hoffnungen
bei den Betroffenen - und bei uns. Doch wer unter der Schlagzeile weiterliest, stellt in
aller Regel ernüchtert fest: Die neue Therapie befindet sich im Stadium der
Grundlagenforschung, die «Sensation» ist nicht der von uns allen sehnlich erhoffte Durchbruch,

sondern kaum mehr als ein zarter Hoffnungsschimmer am fernen Horizont.

Die meisten «Sensationen» verschwinden wieder in der Versenkung. So ist es um
die lange intensiv diskutierte Zelltransplantation bei Parkinson ebenso wieder ruhiger
geworden wie um die Stammzelltherapie, die Gentherapie oder das Gamma-Messer.

Glücklicherweise gelangen aber auch einige Ideen sehr weit. In seltenen Fällen so

weit, dass sie - nach gründlicher Prüfung und unter strenger Kontrolle - am Menschen

erprobt werden dürfen. Doch selbst dann müssen Wirksamkeit, Sicherheit und

Langzeitverträglichkeit in zahlreichen Studien mit vielen Patienten über lange Jahre

hinweg geprüft und nachgewiesen werden, ehe die Therapie als etabliert anerkannt
wird und ausserhalb kontrollierter Studien angewendet werden darf.

Bei Parkinson sind die etablierten Therapien überschaubar. Zum einen gibt es die

orale Medikation mit dopaminergen Wirkstoffen. Der älteste davon ist das vor
40 Jahren in die Parkinsontherapie eingeführte Madopar® (siehe S. 16). Zum anderen

gibt es die invasiven Therapien bei fortgeschrittenem Parkinson, also die Duodopa®-
und die Apomorphin-Infusion sowie die Tiefe Hirnstimulation.
Sie alle gelten als wohletabliert. Dessen ungeachtet wird aber

weiter an Verbesserungen geforscht (siehe S. 17).

Noch recht neu und daher nur im Rahmen kontrollierter
Studien am Menschen zugelassen ist der MRI-gesteuerte fo-
kussierte Ultraschall (MRIgFUS). Wie die Methode funktioniert,

welche Chancen sie bietet, wo
Risiken bestehen, welche Fragen offen
sind und was das alles für die Patienten

bedeutet, lesen Sie ab S. 18.

Herzlich, Ihr Jörg Rothweiler
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